
Sonntag, 25. November 2018
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JAHRESBERICHT DES PRÄSIDENTEN

EINE EINLADUNG
Wie oft erhalten wir eine Einladung und freuen uns darüber. Wir freuen uns 

auf die Menschen, die wir nach längerer Zeit wieder treffen und malen uns 

bereits vorher in Gedanken die Zusammenkunft aus. 

Hin und wieder sind aber Einladungen auch mit Stress verbunden. Die 

fehlende Idee für ein passendes Geschenk oder eine alte Geschichte die 

aufliegt und deshalb die Freude des Wiedersehens trübt. 

Ich erlaube mir, Sie, liebe Leser, einzuladen. Tun Sie sich keinen Zwang 

an. Kommen unbeschwert und locker an einen unserer Gemeindeanläs-

se. Wir freuen uns auf Sie. 

Wir haben uns einige Gedanken gemacht, wie wir unser Gemeindele-

ben fördern können. Vor langer Zeit, als Neuigkeiten nur in gedruckter 

und verzögerter Form existierten, war der sonntägliche Gottesdienst eine 

willkommene Gelegenheit, sich im Anschluss über aktuelles Geschehen 

zu informieren. Heute wissen wir innert Sekunden und überall Bescheid, 

wenn irgendwo auf dieser Welt etwas passiert. Somit fällt dieser einst 

wohl nicht unwichtige Punkt weg. Zu einem Kirchenbesuch zwingen wer-

den wir niemanden. Wir können ermutigen und motivieren. Wir haben im 

Jahresplan für 2019 einige Anpassungen vorgenommen, die hoffentlich 

auch in der Gemeinde Gefallen finden werden.

DAS CHRANZEN
Das Angebot, gemeinsam im Kirchgemeindehaus einen Kranz für die Ad-

ventszeit herzustellen, ist neu in den Jahresplan aufgenommen worden. 

Initiiert wurde diese Idee von einer jungen Frau, die ein solches Ange-

bot vermisst hat. So wurde kurzum organisiert und wir können Ihnen am 

Samstag vor dem ersten Advent etwas Neues anbieten. Ich lade Sie gerne 

dazu ein, diese Gelegenheit zu nutzen. Sie können in Gemeinschaft und 

in lockerer Atmosphäre ihren eigenen Adventskranz herstellen. Wer sich 

gerne helfen lassen möchte, findet Unterstützung von helfenden Händen. 

Damit die Gemütlichkeit nicht zu kurz kommt, wird eine Kaffeemaschine 

in der Nähe des Kuchens betriebsbereit auf Sie warten.

EIN AUSBLICK
Im nächsten Jahr werden noch einige zusätzliche Änderungen folgen. 

Wir versuchen Angebote am Morgen, über die Mittagszeit, wie auch am 

nachmittags und abends anzubieten. Dies ergibt auch die Möglichkeit mit 

anderen Angeboten, wie Frühstück oder «Teilete» kombiniert zu wirken. 

Vor einigen Jahren gab es einen Gemeindeabend der sehr gut besucht 

war. Noch heute wird von diesem Anlass und der gemeinsamen «Teilete» 

gesprochen.

Unter anderem planen wir im Herbst 2019 einen Gemeindeabend, der 

auch wieder nachhaltig wirken soll. Ebenso wird der Bibelsonntag, bereits 

jetzt schon ein Familiengottesdienst, vielleicht im Namen etwas mehr auf 

die Familien hinweisen.  Wir wollen nicht das Rad neu erfinden, aber ein 

wenig Werbung für unser Gemeindeleben darf schon sein. Auch dürfen 

Sie gerne, wenn Ihnen bei uns etwas gefallen hat, Werbung dafür machen 

und vielleicht jemanden in Ihrer Nähe zum «dabei sein» motivieren.

EIN GEMEINSAMES MITEINANDER
Ich möchte Sie, liebe Leser, gerne einladen, teilzunehmen und in unserer 

Gemeinschaft dabei zu sein. Ganz sicher ohne Zwang und auch nicht wie 

vor langer Zeit, da Sie sonst keine aktuellen Informationen erhalten hätten. 

Sondern um unser Angebot zu nützen und mit uns eine gute Zeit zu ver-

bringen und so ein aktiver Teil unserer Kirchgemeinde zu sein. 

Vielleicht müssten wir einen Slogan, etwa wie «Vom Sofa zum Kirch-

gemeindeabend» kreieren. Aktiv werden ist ja total im Trend. Sei es als 

Senior mit dem E-Bike bergwärts, oder als Jugendlicher im Seil-Park ab-

hängen…

ZUKUNFT
Eine momentan noch ferne Vision; könnte eine Art «Job-Börse» oder «Ich 

biete» sein. 

A.B mäht C.D den Rasen und erhält dafür am Sonntag einen frisch geba-

ckenen Sonntagszopf. 

E.F erledigt den Grosseinkauf für G.H, dafür werden währenddessen sei-

ne Hemden gebügelt…

Hier ist ein sehr grosses Potential für gegenseitige Hilfe vorhanden. Even-

tuell ist auch die Hemmschwelle kleiner, jemanden um Hilfe zu bitten, 

wenn man dafür eine Gegenleistung erbringen kann. Ausserdem ermögli-

chen solche Geschichten Kontakte unter den Mitmenschen und bringen 

Freude und Zufriedenheit.

Fühlen Sie sich angesprochen zum Thema Freiwilligenarbeit? Melden 

sie sich gerne bei mir, bei unserem Pfarrer oder im Kirchgemeindebüro.  

Ideen und Unterstützung sind immer willkommen.

Mit lieben Grüssen 

Peter Dürrenmatt

Präsident der Evang.-ref. Kirchgemeinde Arth-Goldau

Oberarth 2. Oktober 2018         
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JAHRESBERICHT DES PFARRERS

Vor einem Jahr war vieles anders, vielleicht nicht für Sie, aber für mich und 

meine Familie. Es gab Monate mit Sorgen, aber auch mit Befreiung. Und jetzt 

schreibe ich diese Zeilen nicht mehr am Mühlemoosweg 3, sondern einige 

Meter weiter unten am Tramweg 39a – mit Blick aufs Kirchgemeindehaus 

und auf unseren «Chilegüggel».

Wir sind umgezogen, haben ein zu gross gewordenes Pfarrhaus verlassen 

und sind in eine kleinere Wohnung in der Nähe gezogen, wo wir uns gut 

eingelebt haben. Am Mühlemoosweg 3 lebt nun eine Familie mit drei Kindern 

bei beruflicher Tätigkeit der Eltern in Gartenbaupflege. Passt bestens, auch 

unser Glück!

EINIGES AM WERDEN
Dieser persönliche Einstieg hat auch Aspekte, die die Gemeinde als Ganzes 

betreffen.

Manche haben mich gefragt, wohin ich denn gezogen sei. Mit einem Smi-

le konnte ich klar sagen: «Nach Oberarth!» – «Also nicht in die Pension?» 

– «Nein das dauert, auch wenn es nicht mehr ewig dauert.» Dann die Freude 

zu spüren, wenn Leute sich freuen, dass wir bleiben, das ist was Schönes. 

Ja, da ist noch Zeit für die eine oder andere Gemeindeentwicklung, die ich 

mitbegleiten darf.

Stichwort ‚Gemeindeentwicklung : Dieses Thema kommt auf uns alle zu. Es 

ist nicht nur eine Frage des Pfarrhauses, sondern auch des Gemeindele-

bens, die uns fordern wird. Wie wollen wir in Zukunft Mitglieder ansprechen, 

zusammen bringen, miteinander feiern, Bildung und Freizeit gestalten? Wie 

wollen wir den Geist Jesu Christi, den wir nie in Händen halten, immer wieder 

neu entdecken und unser Gemeindeleben daraufhin ausrichten? Wie kön-

nen wir Mitglieder und ihre nichtreformierten Angehörigen einbeziehen? Wie 

können wir über den Kernort Oberarth hinaus Mitglieder in den Aussenge-

meinden einladen? Es ist gewiss auch eine Frage der Gottesdienste, deren 

Besuch bei einigen unserer Gemeindeglieder manchmal Bedauern auslöst. 

Bald tauschen wir uns dazu an einer Retraite des Kirchgemeinderates aus 

und erarbeiten Ziele und Wegstationen.

Immerhin können wir auch auf viel Schönes, Erfolgreiches und Berührendes 

zurückblicken. Vieles gelingt ja auch und kommt auf guten Zuspruch. Ände-

rungen, die uns betreffen, sind gesellschaftlicher Natur. Und manchmal ist es 

einfach so, dass so vieles läuft, dass man heute damit beinah überfordert ist.

Etwas findet schon jetzt Eingang in die Annalen. Im Winterhalbjahr von An-

fang Oktober bis Ende März wird die Gottesdienstzeit am Morgen auf 10.00 

Uhr gelegt. Das gilt ab sofort und es hat bei persönlichen Ankündigungen 

bereits für Vorfreude gesorgt.

GEMEINDELEBEN
Bei den Gottesdiensten kann man von einem durchschnittlichen bis guten 

Feedback sprechen. Inhaltlich kommt vieles sehr gut an, wenn ich auf das 

Höre, was man mir sagt – auch wenn wir nicht in allen Belangen äusserst in-

novativ arbeiten. Andere ergänzen das dann mit dem Kommentar, dass man 

ja auch in eine Kirche gehe, weder in ein Konzert noch in eine Show. Tief-

gründigkeit wird also heute noch geschätzt. Was aber nicht bedeutet, dass 

man nicht auch mal lachen darf. Gelegentlich gibt es Ausreisser nach unten, 

was sich nicht am Inhalt misst, sondern an der Besucherzahl. Schade für das 

Engagement, meinen die, die da waren und ‚die Gemeinde  vermissen. Das 

Gefühl, darin alleine gelassen zu werden, ist offenbar nicht leicht zu ertragen.

In Sachen Bildung hat sich in der Schule alles gut weiterbewegt. Personal-

wechsel konnten gut bewältigt werden. Und die Gesprächsabende zur Re-

formation haben zahlreiche Besucher angelockt und angesprochen. Nächs-

tes Jahr wartet ein anderes Thema.

Im Frühjahr und Sommer war Seelsorge ein starkes Thema, das naturge-

mäss wechselhaft ist. Aber es wird deutlich, dass es manchmal Zeiten mit 

einem prioritären Thema gibt.

Senioren schreiben wir neu als ü60er an. Wir beginnen also in jüngeren Jah-

ren und freuen uns, wenn dadurch Mithilfe gewonnen werden kann. Senio-

renarbeit verstehen wir nicht als Bedienung sondern als ein Zusammenleben 

unter Menschen ab 60 Jahren. Toll, dass sich neu Lidia Dürrenmatt begeis-

tert daran gewagt hat. Sie baut am Werk weiter, das früher von der gebüh-

rend verabschiedeten Jos Isler betreut wurde.

Seit Sommer gehört mit Claudia Gabriel eine Vikarin zum Team. Sie wird 

ihr letztes und praktisches Ausbildungsjahr, das Lernvikariat, in unserer Ge-

meinde verbringen. Wir wünschen ihr gutes Gelingen und eine freundliche 

Aufnahme in unserer Gemeinde.

AUSBLICKE
In den vergangenen Wochen haben wir am Jahresprogramm gearbeitet und 

halten für das kommende Jahr Neuerungen bereit. Es wird vermehrt zum 

Beieinanderbleiben kommen. Wir tun das nicht, um sie an geistige Ketten zu 

legen, wir bleiben freiheitlich, jeder kommt & geht wie er möchte. Wir wollen 

mehr Begegnung ermöglichen und daraus Kräfte gewinnen für das Gemein-

deleben. Das führt gerne über ein Essen, eine Teilete oder einen gemeinsa-

men Abend...

Anno 2019 gibt es wieder einen Freiwilligenabend. Die letzten Male ist er gut 

angekommen. Wir wollen unsere Mitstreiter in Verbindung halten, eine Art 

Familie werden, auch wenn dazu verschiedene Mitglieder gehören.

Weitere Freizeitangebote wie Chranzen (einen Adventskranz herstellen) ge-

hören auch dazu, oder ein Adventsnachmittag für unsere ü60er. Unter Ju-

gendlichen suchen wir ein Jugendteam, das hin und wieder einen Abend 

gestalten soll.

Alles und noch Weiteres wird von unseren Mitarbeitern, Behörden und Frei-

willigen gut unterstützt.

Es ist im Moment viel Energie spürbar, die wir gerne nutzen möchten. Und 

wenn wir sie mal für etwas anfragen, es kann auch etwas Kleines sein,  freu-

en uns auf jede Unterstützung, sei sie auch rein mental, virtuell und von ferne. 

Aber sie sagen uns dann, dass sie dazu gehören. Auch dass sie Teil einer 

Welt bleiben wollen, die der aktuellen Welt viel Positives geben kann. Wir 

sind zwar nicht das grosse Ganze oder «der Teig», aber wir sind im Sinn von 

Jesus «Salz der Erde». Da reicht wenig, um etwas zum Wachsen zu bringen.

Oberarth, 28.09.2018  Urs Heiniger
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RECHNUNG 2017 – BERICHT & PRÜFUNG

Am 02. August 2018 hat die Geschäftsprüfungskommission die nach 

dem neuen Rechnungslegungsrecht revidierte Jahresrechnung 2017 im  

Rahmen der Vorgaben der Evangelisch- reformierten Kantonalkirche 

Schwyz überprüft.

Die einerseits auf Stichproben basierende und ergänzend von klärenden 

Detailabsprachen begleitete Überprüfung resultierte zusammenfassend 

in folgenden Feststellungen, dass:

–  Die Buchhaltung ordnungsgemäss geführt ist.

–  Alle relevanten Unterlagen und Belege vorhanden und jederzeit 

verfügbar abgelegt sind.

–  Mit einer begründeten Ausnahme, keine Budgetabweichungen  

vorhanden sind.

–  Die gesetzlichen Bestimmungen und Bewertungsgrundsätze  

eingehalten sind.

Die nach dem neuen Rechnungslegungsrecht erstellte Jahresrechnung 

2017 resultierte mit einem unerwarteten Erfolg über CHF 28 270.40, im 

Wesentlichen hervorgerufen durch eine Neubewertung der Liegenschaft 

Kirchgemeindehaus nach abgeschlossenen Erneuerungs- und Umbau-

arbeiten. Die dabei allerdings entstandenen, nicht budgetierten, Mehr-

kosten sind aus Sicht der GPK nachvollziehbar und gerechtfertigt.

Auf Grund der Prüfungsergebnisse beantragt die Geschäftsprü-

fungskommission der Kirchgemeinde, die vorliegende Rechnung 

2017 zu genehmigen und dem Kirchgemeinderat Décharge zu er-

teilen.

Die Geschäftsprüfungskommission dankt den verantwortlichen Organen 

des Kirchgemeinderates und der Verwaltung für die jederzeit spürbare, 

bereitwillige und offene Zusammenarbeit.

 Arth, 02. August 2018

Die Geschäftsprüfungskommission:

Urs Basler, Präsident

Martin Heimoz

Hansruedi Schmid

VORANSCHLAG 2019 – BERICHT  
UND ANTRAG

Am 11. September 2018 hat die Geschäftsprüfungskommission den Vor-

anschlag 2019 im Rahmen der gesetzlichen Vorgaben geprüft und mit 

dem Kirchgemeinderat besprochen. Dabei wurde festgestellt, dass der 

Voranschlag den allgemeinen Bestimmungen entspricht.

Die budgetierten Auslagen für Seelsorge, Behörden, Verwaltung und  

Liegenschaftsbewirtschaftung bewegen sich im Rahmen der vorange-

gangenen Jahre. Bauliche Unterhaltsarbeiten bei der Kirche werden  

mit einem Zusatzaufwand von CHF 15 500.00 veranschlagt.

Unerwartet geringere Steuereinnahmen der letzten beiden Jahre führten 

zu einer ernst zu nehmenden Verminderung der flüssigen Mittel. Um die-

sem stetigen Abbau Einhalt zu gebieten, sieht sich der Kirchgemeinderat 

veranlasst, den aktuellen Steuersatz von 29% (0,29 Steuereinheiten)  

moderat wiederum auf den Stand der Jahre 2012 – 2016 zu erhöhen.

Die Geschäftsprüfungskommission beantragt der Kirchgemein-

deversammlung, dem Bericht des Kirchgemeinderates zuzustim-

men, d.h. für das kommende Jahr eine Steuererhöhung um 3% 

vorzunehmen, den Steuerfuss auf 32% (0,32 Steuereinheiten) an-

zusetzen und zugleich den Voranschlag 2019 gutzuheissen.

Für die geleistete Arbeit dankt die Geschäftsprüfungskommission allen 

verantwortlichen Organen des Kirchgemeinderates und der Verwaltung.

 Arth, 15. September 2018

Die Geschäftsprüfungskommission:

Urs Basler, Präsident

Martin Heimoz

Hansruedi Schmid   

BERICHTE UND ANTRÄGE DER GESCHÄFTSPRÜFUNGSKOMMISSION
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BERICHTE UND ANTRÄGE DES KIRCHGEMEINDERATES

Gemäss den gesetzlichen Bestimmungen präsentiert der Kirchgemeinderat den Nachtragskredit und die Jahresrrechnung 2017.

TRAKTANDUM 2 – ANTRAG NACHTRAGSKREDIT

Wie in der Investitionsrechnung nachstehend aufgeführt, belaufen sich 

die Kosten für die Renovation der WC-Anlage auf Fr. 121 946.05. Dies 

entspricht Mehrkosten von Fr. 51 946.05. 

Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirchgemeindeversammlung, den 

Nachtragskredit gutzuheissen.

Investitionsrechnung für die Renovation der WC-Anlage: (in SFR)

Investitionen sind Ausgaben für den Erwerb oder die Schaffung von  

eigenen Vermögenswerten mit mehrjähriger Nutzungsdauer, die für die 

öffentliche Aufgabeerfüllung bestimmt sind. Sie werden in der Investiti-

onsrechnung dargestellt, im Verwaltungsvermögen aktiviert und während 

der Nutzungsdauer abgeschrieben.

Bauplanung N. Betschart Rothenthurm 8 868.75

Kundenmaurer A. Imhof, Arth 5 086.85

Plattenbeläge R. Horat, Goldau 17 666.10

Gipserarbeiten artGoldau 5 803.85

Ketterer Malerarbeiten 6 707.30

Beutler Elektro, Goldau 12 968.05

Schreinerei Blaser, Goldau 36 884.85

Sanitär Kurmann 23 300.00

Steiner Beton-Bohrtechnik 875.45

Matte Eingangsbereich 1 817.40

Diverses (Kleinmaterial, Reinigung etc.) 2 842.90

Total Netto Investition 121 946.05

TRAKTANDUM 3 – RECHNUNG 2017

Bericht und Antrag des Kirchgemeinderates

Gemäss den gesetzlichen Bestimmungen präsentiert der Kirchgemein-

derat die Jahresrechnung 2017. 

RECHNUNG 2017

Ertrag Fr. 519 851.80

Aufwand Fr. 491 581.40

Gewinn Fr. 28 270.40

Verglichen mit dem für das Jahr 2017 budgetiertem Aufwand von  

Fr. 49 850.00 schliesst die Rechnung 2017 mit einem Gewinn von  

Fr. 28 270.40

Gemäss den Möglichkeiten im Rechnungslegungsrecht können Investi-

tionen aktiviert werden. Konkret wurde die Investition für die Renovation 

der WC-Anlage aktiviert und erscheint nun in der Bilanz bei den Aktiven 

im Bilanzposten Sachgüter 1034.2

Die Details dazu sind in der Investitionsrechnung ersichtlich.

Kommentar zu den einzelnen Kontogruppen, welche bereits nach dem 

Kontenplan des neuen Rechnungslegungsrechts gestaltet ist.

Kontogruppe 300 - Kirchgemeindeversammlung

Die Kosten für Drucksachen waren minim höher als budgetiert.

Kontogruppe 310 – Behörden

Diese Kontogruppe schliesst mit weniger Aufwand bei Entschädigungen 

und Spesen, sowie aufgrund von nicht benötigten Rechts- und Bera-

tungskosten.

Kontogruppe 320 – Verwaltung

Konto 320.3180.30: Der Beitrag an die Kantonalkirche Schwyz resultiert 

rund Fr. 4 200.00 tiefer als im Budget vorgesehen.

Konto 320.3180.11: Portokosten und Versandspesen sind rund Fr. 400.00 

tiefer als voranschlagt – ganz im Trend der digitalen Welt.

Konto 320.3110.20 und 320.3150.10: in diesen beiden Konti handelt es 

sich um Anschaffungen und Unterhalt von IT-Anlagen sowie Anschaffun-

gen und Updates für Programme. Darin enthalten sind auch die Kosten 

für unser Kirchenweb (Homepage).

Zusammengefasst sind hier rund 3 200.00 mehr verbucht worden als im 

Budget vorgesehen waren.

Insgesamt schliesst die Kontogruppe 320 jedoch mit einem guten Resul-

tat, d.h. mit Fr. 4 400.00 weniger Aufwand als budgetiert.

Kontogruppe 400 – Seelsorge

Einige Posten dieser Kontogruppe waren etwas grosszügig budgetiert. 

In Seelsorge und Gemeindearbeit sind jeweils die höchsten Auslagen zu 

erwarten und es ist nur vorsichtig, wenn hier eine gewisse Reserve einge-

baut ist. Vergleicht man die Kosten mit dem Rechnungsjahr 2016, so sind 

die Auslagen 2017 nur wenig höher, jedoch tiefer als im Budget gesetzt.

Kontogruppe 410 – Kirchenmusik

Die Auslagen für die Kirchenmusik liegen im budgetierten Bereich.

Kontogruppe 500 – Allgemeines 

(Besoldung Liegenschaftsunterhalt)

Personalkosten und Arbeitgeberbeiträge für die Pensionskasse fielen tie-

fer aus als erwartet. Somit resultiert hier ein Betrag von rund Fr. 2 200.00, 

welcher unter den veranschlagten Kosten liegt.
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BERICHTE UND ANTRÄGE DES KIRCHGEMEINDERATES

Kontogruppe 510 – Kirche

Konto 510.3120.10: Energie-, Heiz- und Wasserkosten sind tiefer als er-

wartet. Auch in den andern Konti in dieser Gruppe wurde haushälterisch 

gearbeitet. Zudem gab es im Konto 510.4340.10 Fr. 550.00 Einnahmen, 

sodass die Kontogruppe mit rund Fr. 3 000.00 weniger Aufwand als vor-

gesehen abschliesst.

Kontogruppe 520 – Kirchgemeindehaus

Diese Kontogruppe benötigt grösste Aufmerksamkeit, da hier gemäss 

dem neuen Rechnungslegungsrecht die Auslagen für die Renovation der 

WC-Anlage in der Bilanz aktiviert wurden. Wie erwähnt, sind die Details in 

der Investitionsrechnung aufgeführt.

Konto 520.3120.10: Energie-, Heiz- und Wasserkosten sind rund Fr. 

400.00 höher als erwartet.

Konto 520.3130.10: Aufgrund der Bauarbeiten wurden zusätzliche Reini-

gungsarbeiten und entsprechend Reinigungsmaterial benötigt. Deshalb 

sind die Auslagen rund Fr. 300.00 höher.

Konto 520.3140.10: Die Mehrauslagen für den baulichen Unterhalt sind für 

Spenglerarbeiten und für den Bodenanstrich im verglasten Eingangsbe-

reich getätigt worden.

Konto 520.3140.20: Die WC-Anlage war mit Fr. 70 000.00 einerseits zu tief 

budgetiert und es wurden im Zuge der Renovation zusätzliche Arbeiten 

nötig.

Konto 520.3310.10: Der Betrag für die Abschreibungen fällt gemäss in 

der Bilanz aktivierten WC-Anlage entsprechend höher aus als es ohne 

Berücksichtigung des neuen Rechnungslegungsrechts der Fall gewesen 

wäre.

Die Kontogruppe 520 schliesst mit einem Aufwand von Fr. 6 122.20 ab. 

Das Budget hat einen Aufwand von Fr. 64 400.00 vorgesehen.

Konto 550 – Pfarrhaus Mühlemoosweg 3

Die Kontogruppe schliess mit einem Mehrertrag von rund Fr. 1 400.00 ab, 

da wenig Unterhaltskosten angefallen sind.

Kontogruppe 600 – Passivzinsen

Die Zinsen im Budget 2017 waren etwas zu hoch budgetiert. Verglichen 

mit der Rechnung 2016 liegen wir für 2017 mit «nur» Fr. 700.00 tiefer, was 

aus tieferen Zinsen bzw. weniger Schulden resultiert.

Konto 700 – Steuern

Die Budgetierung der Steuererträge ist nicht einfach. Die Einnahmen sind 

gegenüber den Vorjahren rückläufig. Die für die Gemeinde Arth budge-

tierten Fr. 345 000.00 wurden mit einem Ertrag von rund Fr. 333 000.00 

unterboten. In Lauerz wurden Fr. 26 000.00 voranschlagt, eingenommen 

wurden rund Fr. 19 000.00

Für Sattel war die Budgetzahl mit Fr. 50 000.00 ziemlich genau, denn wir 

durften den Ertrag von rund Fr. 46 000.00 verzeichnen. Und in Steiner-

berg wurden Fr. 20 000.00 budgetiert und wir erhielten rund Fr. 22 000.00

Quellensteuern, Kapitalabfindungssteuern, Skonti, Steuererlasse/-

ver luste, Lotteriegewinnsteuern und Ertrag Verzugszinsen können nicht  

genau budgetiert werden, sodass jeweils die Vorjahreszahlen als Grund-

lage dienen.

Zusammengefasst sind die Steuererträge 2017 rund Fr. 11 000.00 tiefer 

als budgetiert.

 

Antrag 

Der Kirchgemeinderat schlägt der Kirchgemeindeversammlung 

vor, die Rechnung 2017 gutzuheissen, den Kirchgemeinderat zu 

entlasten und den Gewinn von Fr. 28 270.40 auf die Rechnung 2018 

(Eigenkapital) vorzutragen.
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BERICHTE UND ANTRÄGE DES KIRCHGEMEINDERATES

Traktandum 4 – Voranschlag 2019

Ertrag  Fr. 533 330.00

Aufwand  Fr. 543 545.00

Mehraufwand  Fr. 10 215.00

Kontogruppen  Aufwand Ertrag

300 Kirchgemeindeversammlung 2 200.00 

310 Behörden  18 600.00 

320 Verwaltung  78 700.00 

400 Seelsorge  287 000.00 

410 Kirchenmusik  16 500.00 

420 Beiträge  34 900.00 

500 Besoldungen kirchl. Anlagen 52 150.00 

510 Kirche  29 920.00 

520 Kirchgemeindehaus 20 075.00 

550 EFH Mühlemoosweg 3  24 000.00

6     Kapitaldienst  3 500.00 

7     Steuern   430 000.00

750 Finanzausgleich   79 330.00

(Beträge in CHF)  543 545.00 533 330.00

Mehraufwand  10 215.00 

Kommentar zu den einzelnen Kontogruppen

300   Da die Jahresrechnung künftig auf unserer Homepage publiziert 

wird, entfallen Druck- und Versandkosten.

310   Die Auslagen für die Behörden bewegen sich im gewohnten Rah-

men.

320  Gegenüber der Rechnung 2017 sind die Ausgaben in dieser Konto-

gruppe tiefer, da der Beitrag an die Kantonalkirche Schwyz in einer 

anderen Kontogruppe aufgeführt ist. Die einzelnen Ausgabeposten 

sind gemäss Erfahrungszahlen voranschlagt.

400  Die Kosten für die Seelsorge sind im gewohnten Rahmen budgetiert.

410   Die Auslagen für die Kirchenmusik werden sich ebenfalls im ge-

wohnten Rahmen halten.

420  Die Kontogruppe ist neu für die Beiträge an die Kantonalkirche 

Schwyz aufgeführt.

500  Die Besoldung für die Betreuung der kirchlichen Anlagen/Sigristen-

amt sind minim höher, da eine Anpassung gemäss Besoldungsrege-

lung vorgenommen wurde.

510  Das Beleuchtungssystem in der Kirche ist veraltet und muss durch ein 

modernes Lichtkonzept mit LED-Beleuchtung ersetzt werden.

 Die beiden Toiletten bei der Kirche müssen renoviert werden.

  Die Kosten für den baulichen Unterhalt sind mit Fr. 15 500.00 im Budget.

520  Die Auslagen für das Kirchgemeindehaus sind im gewohnten Rah-

men voranschlagt. Speziell zu erwähnen sind die geplanten Malerar-

beiten im Obergeschoss des Kirchgemeindehauses (Wände, Türen) 

mit dem gleichen Konzept wie im EG.

550  Einfamilienhaus Mühlemoosweg 3 (ehemaliges Pfarrhaus: 

 Der Ertrag in dieser Kontogruppe ist mit Fr. 24 000.00 voranschlagt.

600 und 620: 

 Der Kapitaldienst (Passiv- und Aktivzinsen) ist gemäss den Vor-  

 jahreszahlen im Budget aufgeführt.

700  Die Steuererträge für das Jahr 2019 sind realistisch und auf Auskünf-

te von Steuerbehörden hin voranschlagt.

702  Steuerminderungen sind im gewohnten Rahmen ins Budget aufge-

nommen worden.

750  Der Finanzausgleich für 2019 wurde gemäss Mitteilung durch die 

Kantonalkirche Schwyz im Budget übernommen.

Antrag

Der Kirchgemeinderat beantragt der Kirchgemeindeversamm-

lung, den Voranschlag 2019 mit einer Erhöhung des Steuerfusses 

von 29% (0.29 Steuereinheiten) auf 32% (0.32 Steuereinheiten) 

anzunehmen. 
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FINANZ- UND INVESTITIONSPLANUNG

 Voranschlag Finanzplanung        
  2019  2020 2021 2022 2023 2024 2025 2026
Behörden und Verwaltung 99 500  100 200 100 200 100 200 100 200 100 200 100 200 100 200
Kirchgemeindeversammlung 2 200  2 200 2 200 2 200 2 200 2 200 2 200 2 200
Behörden 18 600  19 000 19 000 19 000 19 000 19 000 19 000 19 000
Verwaltung  78 700  79 000 79 000 79 000 79 000 79 000 79 000 79 000
   
Seelsorge, Gemeindearbeit 287 000  287 000 287 000 287 000 287 000 287 000 287 000 287 000

Kirchl. Liegenschaften,
Anlagen 129 545  150 400 150 400 150 400 150 400 150 400 150 400 150 400
35 Kirchenmusik 16 500  17 500 17 500 17 500 17 500 17 500 17 500 17 500
420 Beiträge 34 900  41 900 41 900 41 900 41 900 41 900 41 900 41 900
36 Personal Liegenschaften 52 150  55 000 55 000 55 000 55 000 55 000 55 000 55 000
37 Kirche 29 920  20 000 20 000 20 000 20 000 20 000 20 000 20 000
38 Kirchgemeindehaus 20 075  40 000 40 000 40 000 40 000 40 000 40 000 40 000
39 Pfarrhaus -24 000  -24 000 -24 000 -24 000 -24 000 -24 000 -24 000 -24 000
Kapitaldienst 3 500  3 500 3 500 3 500 3 500 3 500 3 500 3 500

Steuereinnahmen&
Finanzausgleich -509 330  -506 500 -506 500 -506 500 -506 500 -506 500 -506 500 -506 500
Finanzausgleich -79 330  -80 000 -80 000 -80 000 -80 000 -80 000 -80 000 -80 000
Steuereinnahmen 32 % -430 000  -426 500 -426 500 -426 500 -426 500 -426 500 -426 500 -426 500
Erfolg ( Aufwand / - Ertrag) 10 215  34 600 34 600 34 600 34 600 34 600 34 600 34 600

Kommentar zur Finanzplanung 2020 bis 2026

Die Zahlen der Finanzplanung – es ist eine rollende Planung, welche jährlich neu angepasst und verändert werden kann – sprechen eine deutliche 

Sprache.

Ohne künftig grössere Investitionen geplant zu haben, präsentiert sich die finanzielle Situation unserer Kirchgemeinde nicht rosig. Die Fixkosten für den 

Betrieb der Kirchgemeinde (Seelsorge und Gemeindeleben, Löhne Verwaltung und Liegenschaftsunterhalt mit Sigristenamt, Unterhalt unserer Gebäude 

Kirche und Kirchgemeindehaus) sind gegeben und werden sich weiterhin auf diesem Niveau halten. Die Einnahmen-Seite (Steuererträge) wird auch 

künftig schwierig zu prognostizieren sein. Dank Finanzausgleich und einer leichten Anpassung des Steuerfusses sind wir – im Moment noch – in der 

Lage, unsere Kirchgemeinde zu finanzieren und unsere Autonomie zu wahren. Für die nähere und weitere Zukunft jedoch sind Visionen gefragt, Ideen 

und Lösungsvorschläge willkommen!

Kommentar zu Bilanz 2017 (Veränderung)

Die flüssigen Mittel haben sich gegenüber der Vorjahresbilanz um Fr. 70 331.00 verkleinert.

Bei den Guthaben (Konto 1013.2) hat sich die Summe gegenüber 2016 um rund Fr. 6 500.00 vermindert.

Die grösste Veränderung ist bei den Sachgütern zu finden. Das Kirchgemeindehaus wird in der Bilanz 2017 mit Fr. 212 500.00 ausgewiesen, was gegen-

über dem Vorjahr einen Mehrwert von Fr. 105 600.00 bedeutet. Die Sanierung der WC-Anlage wurde aktiviert und mit 6% abgeschrieben.

Bei den Passiven sind – verglichen mit 2016 – keine grossen Veränderungen eingetreten.

Beim Konto 2021 wurden Fr. 10 000.00 amortisiert, sodass nun eine Restschuld von Fr. 20 000.00 beim Verband der Stadtzürcherischen Kirchen be-

steht.

Konto 2023: Die Schuld bei der Raiffeisenbank am Rigi steht nach wie vor mit Fr. 130 000 in den Büchern, da keine Amortisationszahlungen möglich 

waren.

Veränderungen in der Bilanz  2016 2017 Betrag

Kirchgemeindehaus  106 900.00 212 500.00 105 600.00

Nettoinvestition   121 946.05

Abschreibung   16 436.05 105 600.00
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BILANZ

per 31. Dezember 2017

BEZEICHNUNG 31.12.2017 TOTAL 31.12.2016 TOTAL
  Rechnungsjahr  Vorjahr
10 Finanzvermögen
Flüssige Mittel
1001 PC-Konto 60-2644-3 KK 129 860.55  180 886.30
1003 Raiffeisen Mitgl.Kto 66638.79 98 056.00  97 958.05
1005 Raiffeisen Sparkonto 66638.28 609.05  20 012.25
Total Flüssige Mittel  228 525.60  298 856.60
Forderungen
Forderungen aus Leistungen
1012.1 Forderungen aus Dienstleistungen 3 219.25  379.75
Forderungen aus Steuerguthaben
1013.1 Steuerguthaben bei Gemeinden 32 566.65  38 167.25
1013.2 Guthaben Steuerpflichtige 88 066.80  94 523.65
1013.4 Steuerguthaben Kanton 13 429.95  13 605.25
1015.1 Verrechnungssteuer Guthaben 27.15  18.90
1016.1 Transitorische Aktiven 0.00
1017.1 DLK - Duchlaufskonto allg. 0.00
1018.1 DLK - Steuern Arth 0.00
1018.2 DLK - Steuern Lauerz 0.00
1018.3 DLK - Steuern Sattel 0.00
1018.4 DLK - Steuern Steinerberg 0.00
Total Guthaben  137 309.80  146 694.80
Anlagen
1024 Anteilscheine Raiffeisen 5 000.00  5 000.00
Total Anlagen   5 000.00  5 000.00
Sachgüter
1034 Mobiliar/EDV 1.00  1.00
1034.1 Kirche Oberarth 46 000.00  49 000.00
1034.2 Kirchgemeindehaus Oberarth 212 500.00  106 900.00
1034.3 Pfarrhaus Oberarth 1.00  1.00
Total Sachgüter  258 502.00  155 902.00
Total 10 Finanzvermögen  629 337.40  606 453.40
Total AKTIVEN  629 337.40  606453.40

PASSIVEN
20 Fremdkapital
Laufende Verpflichtungen
2000 Kreditoren 11 154.40  6 540.80
2000.01 Lohndurchlaufskonto 0.00
2000.02 AHV  0.00
2000.03 BVG   0.00
2000.04 NBU   0.00
Total Laufende Verpflichtungen  11 154.40  6 540.80
Langfristige Schulden
2021 Darlehen VSZRK ZH 20 000.00  30 000.00
2023.2 Raiffeisen Darlehen 130 000.00  130 000.00
2027 Guthaben ehem. FV  0.00
Total Langfristige Schulden  150 000.00  160 000.00
Rückstellungen
2040.01 Rückstellung allgemein  0.00  0.00
2040.02 Investitionsrechnung  0.00  0.00
Total Rückstellungen  0.00  0.00
Transitorische Passiven
2050.01 Transitorische Passiven  0.00  0.00
Total Transitorische Passiven 0.00  0.00
Total 20 Fremdkapital  161 154.40  166 540.80
Eigenkapital
2300.1 Eigenkapital 439 912.60  424 186.35
2300.2 Jahresgewinn/-verlust 28 270.40  15 726.25
Total Eigenkapital  468 183.00  439 912.60
Total PASSIVEN  629 337.40  606 453.40
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AUFWAND UND ERTRAG

Neue Nrn Alte Nrn  Rechnung Budget Rechnung Budget Budget

   2017 2017 2016 2018 2019

3  Behörden und Verwaltung     
300  Kirchgemeindeversammlung    
300.3000  Entschädigung Sitzungsgelder    
300.3000.10 310.01 Entschädigung GPK 1 217.20 1 400.00 600.00 1 400.00 1 400.00
300.3030.00  Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV    0.00
300.3100  Drucksachen und Publikationen    
300.3100.10 310.02 Drucksachen 1 845.60 1 600.00 1 861.75 1 800.00 200.00
300.3100.20 310.03 Publikationen / Inserate 286.40 300.00 286.40 300.00 300.00
300.3170.20 310.04 Ehrenausgaben / Repräsentationsspesen 266.80 300.00 310.00 300.00 300.00
300.3180.11 310.05 Versandkosten 698.60 500.00 255.65 500.00 0.00
300  Total Kirchgemeindeversammlung 4 314.60 4 100.00 3 313.80 4 300.00 2 200.00
       
310  Behörden     
310.3000  Entschädigung Sitzungsgelder     
310.3000.10 320.01 Entschädigung Kirchgemeinderat 12 972.90 13 900.00 10 300.00 14 000.00 14 000.00
310.3030.00  Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV     0.00
310.3170  Spesenentschädigungen     
310.3170.10 320.02 Entschädigung Spesen 106.20 100.00 35.00 100.00 100.00
310.3170.20 320.03 Ehrenausgaben / Repräsentationsspesen 1 894.20 2 500.00 2 972.25 3 000.00 2 500.00
310.3190  Übriger Aufwand      
310.3190.10 320.04 Rechts- und Beratungskosten 0.00 700.00 845.35 700.00 1 000.00
310.3190.20 320.05 Buchhaltung     1 000.00
 320.06 Ö-Arbeit, Homepage 1 416.85 1 500.00 1 000.00 neu in 330.14 320.3180.10
310.3190.30 320.07 Reträite Kirchgemeinderat    3 000.00 0.00
310  Total Behörden 16 390.15 18 700.00 15 152.60 20 800.00 18 600.00
       
320   Verwaltung      
320.3010  Besoldungen     
320.3010.10 330.01 Besoldung Verwaltung 44 655.00 44 700.00 43 810.00 45 500.00 46 300.00
320.330.00 330.02 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 3 534.85 3 700.00 3 663.55 3 800.00 3 800.00
320.340.00 330.03 Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 2 604.05 3 600.00 2 500.20 3 000.00 3 000.00
320.3050.00 330.04 Arbeitgeberbeitrag Kranken/Unfallvers. 1 000.00 800.00 1 158.80 1 200.00 1 200.00
320.3090  Übriger Personalaufwand     
320.3090.10 330.05 Uebrige Personalkosten/Spesen 80.00 200.00 209.60 200.00 200.00
320.3090.20 330.06 Aus- und Weiterbildung 0.00 1 000.00 1 393.20 1 000.00 1 000.00
320.3100  Verwaltungskosten      
320.3100.10 330.07 Büromaterial 2 351.85 2 200.00 1 974.50 2 200.00 2 200.00
320.3100.20 330.08 Drucksachen, Fachliteratur 207.75 500.00 471.65 500.00 500.00
320.3100.22 330.09 Infoblatt (ehem. Gemeindegruss) 4 415.15 4 500.00 4 489.30 3 000.00 3 000.00
320.3100.30 330.10 Publikationen, Inserate 0.00 500.00 287.80 1 000.00 1 000.00
320.3110  Anschaffungen      
320.3110.10 330.11 Anschaffung Büromobiliar- &maschinen 943.40 1 000.00 1 357.20 1 200.00 1 200.00
320.3110.20 330.12 Anschaffung Informatik (Hard-& Softw.) 6 369.70 4 000.00 4 716.35 5 000.00 5 000.00
320.3150  Betrieb und Unterhalt   B&U     
320.3150.10 330.13 B&U Büromobiliar- &maschinen 4 805.15 4 000.00 4 405.80 5 000.00 5 000.00
320.3150.20  B&U Informatik (Hard-& Software)     
320.3180  Dienstleistungen Dritter     
320.3180.10 330.14 Kommunikation/Telef/Homepage/Ö-Arbeit  2 016.20 2 000.00 1 820.35 3 700.00 4 000.00
320.3180.11 330.15 Versandspesen/Porti 909.25 1 300.00 849.10 1 300.00 1 000.00
320.3180.20 330.16 Prämien Sachversicherungen 134.70 300.00 231.00 300.00 300.00
320.3180.30 330.17 Beitrag an ref. Kantonalkirche SZ 34 904.15 39 100.00 40 654.65 41 000.00 420.3650.10
320  Total Verwaltung 108 931.20 113 400.00 113 993.05 118 900.00 78 700.00
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AUFWAND UND ERTRAG

Neue Nrn Alte Nrn  Rechnung Budget Rechnung Budget Budget

   2017 2017 2016 2018 2019

4 Seelsorge und Gemeindearbeit
400 Seelsorge und Gemeindearbeit     
400.3010 Besoldungen     
400.3010.10 340.01 Besoldung Pfarramt 205 608.00 213 000.00 202 021.30 170 000.00 170 000.00
400.3010.20 340.05 Besoldung freie Mitarbeiter (Pfr.-Stv.) 2 728.65 4 000.00 3 800.00 4 400.00 4 400.00
400.3010.30 340.19 Besoldung Religionsunterricht    35 000.00 35 000.00
400.3030.00 340.02 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 16 354.40 17 500.00 15 482.00 17 000.00 17 000.00
400.3040.00 340.03 Arbeitgeberbeiträge  Pensionskasse 14 437.60 13 500.00 15 319.60 17 000.00 17 000.00
400.3050.00 340.04 Arbeitgeberbeitrag Kranken/Unfallvers. 6 956.10 5 000.00 6 760.50 7 000.00 7 000.00
400.3090  Übriger Personalaufwand     
400.3090.10 340.07 Übriger Personalaufwand/Spesen 0.00 0.00 0.00 500.00 500.00
400.3090.20 340.06 Entschädigung Freiwilligenarbeit 2 460.00 2 500.00 1 990.00 2 500.00 3 000.00
400.3090.30 340.08 Aus- und Weiterbildung 274.75 3 800.00 800.00 2 500.00 1 500.00
400.3100  Lehrmittel und Verbrauchsmaterial     
400.3100.10 340.09 Auslagen Religionsunterricht 1 403.00 5 300.00 2 990.70 3 500.00 2 000.00
400.3110  Anschaffungen     
400.3110.10 340.11 Anschaffungen / Abo s 1 434.20 600.00 98.00 500.00 1 000.00
400.3170  Spesenentschädigungen     
400.3170.10 340.13 Spesenentschädigungen 6 228.80 6 500.00 6 629.70 6 600.00 6 600.00
400.3190  Übriger Aufwand     
400.3190.10 340.15 Aufwendungen für Konfirmanden 5 706.75 6 500.00 5 767.50 7 500.00 7 500.00
400.3190.20 340.16 Jugendarbeit / Junge Erwachsene 0.00 1 500.00 182.45 1 500.00 1 500.00
400.3190.30 340.10 Aufwendungen Kinderteam 1 207.35 1 000.00 1 038.00 1 000.00 1 500.00
400.3190.40 340.17 ü-60er /Seniorenarbeit 3 203.05 3 500.00 3 346.20 4 500.00 4 500.00
400.3190.50 340.12 GD s, Anlässe, Gemeindearbeit (feiernd) 1 832.20 1 800.00 1 316.65 1 800.00 5 000.00
400.3190.60 340.18 Erwachsenenbildung, Anlässe (bildend) 5 427.40 6 000.00 2 463.95 4 500.00 2 000.00
400.4360  Einnahmen und Rückerstattungen     
400.4360.00 341.01 Einnahmen & Rückerstattungen Diverses -421.80 0.00 -200.00 0.00 0.00
 341.02 Einnahmen Vermächtnisse / Spenden -110.00 0.00 0.00 0.00 420.4690.20
400  Total Seelsorge und Gemeindearbeit 274 730.45 292 000.00 269 806.55 287 300.00 287 000.00
         
410  Kirchenmusik     
410.3010  Besoldungen     
410.3010.10 350.01 Besoldung Organisten 11 747.40 11 000.00 9 400.00 11 000.00 12 000.00
410.3030.00 350.02 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 395.05 1 000.00 0.00 1 000.00 1 000.00
410.3100  Verwaltungskosten     
410.3100.20 350.04 Anschaffung Noten / Instrumente 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
410.3170  Spesenentschädigungen     
410.3170.10 350.13 Wegentschädigung Kirchenmusiker 741.90 1 000.00 0.00 1 000.00 1 000.00
410.3180  Dienstleistungen Dritter     
 350.05 Unterhalt Orgel/Instrumente 1 567.10 2 000.00 1 379.20 2 000.00 510.3150.10
410.3180.30 350.03 Entschädigung Solisten & Chöre 3 550.00 2 000.00 2 050.00 2 000.00 2 500.00
410.4360  Einnahmen Kirchenmusik     
410.4360.00 351.01 Einnahmen Kirchenmusik -200.00 0.00 -150.00 0.00 0.00
410  Total Kirchenmusik 17 801.45 17 000.00 12 679.20 17 000.00 16 500.00

420  Beiträge
420.3650  Beiträge
420.3650.10 330.17 Beitrag an Evang.-ref. Kantonalkirche SZ     35 000.00
420.4690  Verschiedene Einnahmen
420.4690.20 341.02 Vermächtnisse/Spenden  0.00 0.00 0.00 -100.00
420  Total Beiträge     34 900.00
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Neue Nrn Alte Nrn  Rechnung Budget Rechnung Budget Budget

   2017 2017 2016 2018 2019

5  Kirchliche Anlagen und Liegenschaften im Verwaltungsvermögen
500  Allgemeines
500.3010  Besoldungen
500.3010.10 360.01 Besoldung Liegenschaftsunterhalt  40 684.80 40 700.00 42 026.40 41 700.00 42 800.00
500.3030.00 360.02 Arbeitgeberbeiträge AHV/IV/EO/ALV 3 262.75 3 400.00 3 514.75 3 700.00 3 700.00
500.3040.00 360.03 Arbeitgeberbeitrag Pensionskasse 2 298.05 3 200.00 2 961.30 3 000.00 3 000.00
500.3050.00 360.04 Arbeitgeberbeitrag Kranken/Unfallvers. 770.00 600.00 943.30 1 000.00 1 000.00
500.3090  Übriger Personalaufwand
500.3090.10 360.05 & 
 360.06 Übriger Personalaufwand / Stv.  270.00 1 500.00 1 140.50 1 500.00 1 500.00
500.3170  Spesenentschädigungen     
500.3170.10 360.07 Entschädigung Dekoration/Blumen 250.00 250.00 0.00 250.00 250.00
500.4360  Einnahmen Dienstleistungen Dritter
500.4360.00 361.01 Einnahmen Dienstleistungen Diverses -150.00 0.00 -300.00 0.00 -100.00
500  Total Allgemeines 47 385.60 49 650.00 50 286.25 51 150.00 52 150.00

510  Kirche
510.3110  Anschaffungen
510.3110.10 370.01 Anschaffungen 474.00 500.00 0.00 500.00 500.00
510.3120  Energie-, Heiz- und Wasserkosten     
510.3120.10 370.02 Energie-, Heiz- und Wasserkosten 3 502.85 5 500.00 4 066.50 5 500.00 4 000.00
510.3130  Verbrauchs-/Reinigungsmaterial
510.3130.10 370.03 Verbrauchs-/Reinigungsmaterial 30.00 300.00 452.85 300.00 300.00
510.3140  Baulicher Unterhalt
510.3140.10 370.04 Baulicher Unterhalt 1 719.35 2 000.00 22 861.50 2 000.00 15 500.00
510.3150  Betrieb/Unterhalt Geräte, Maschinen, Werkzeug
510.3150.10 350.05 Betrieb/Unterhalt Geräte, Maschinen, Werkzeug     2 000.00
 370.05 Unterhalt Geräte/Werkzeug 60.00 300.00 0.00 300.00 300.00
510.3180  Dienstleistungen Dritter
510.3180.20 370.06 Sachversicherungsprämien/Perimeter 3 663.40 3 900.00 3 750.75 3 900.00 3 900.00
510.3180.50 370.07 Gebühren und Abgaben 700.00 200.00 0.00 200.00 200.00
510.3310  Abschreibungen
510.3310.10 370.08 Ordentliche Abschreibungen 3 000.00 3 000.00 3 000.00 3 000.00 3 220.00
510.3310.20 370.09 Zusätzliche Abschreibungen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
510.4340  Erträge Benutzungen
510.4340.10 371.01 Erträge Benutzungen -550.00 0.00 -400.00 0.00 0.00
510  Total Kirche 12 599.60 15 700.00 33 731.60 15 700.00 29 920.00

520  Kirchgemeindehaus
520.3110  Anschaffungen
520.3110.10 380.01 Anschaffungen 520.60 500.00 1 000.00 500.00 500.00
520.3120  Energie-, Heiz- und Wasserkosten
520.3120.10 380.02 Energie-, Heiz- und Wasserkosten 5 404.70 5 000.00 5 892.30 6 000.00 6 000.00
520.3130  Verbrauchs-/Reinigungsmaterial
520.3130.10 380.03 Verbrauchs-/Reinigungsmaterial 1 426.45 1 100.00 837.40 1 100.00 1 500.00
 380.04 Verglasung Eingangsbereich 0.00 0.00 32 845.15 0.00 0.00
520.3140  Baulicher Unterhalt
 380.05 Baulicher Unterhalt 5 702.05 4 300.00 9 000.60 52 300.00 19 300.00
 380.10 Renovation WC-Anlage 0.00 70 000.00 0.00 0.00 0.00
520.3150  Betrieb/Unterhalt Geräte,Maschinen,Werkz
  Betrieb/Unterhalt Geräte,Maschinen,Werkz
520.3180  Dienstleistungen Dritter
520.3180.20 380.06 Sachversicherungsprämien/Perimeter 2 889.00 3 100.00 2 839.85 3 100.00 3 100.00
520.3180.50 380.07 Gebühren und Abgaben 595.85 800.00 582.80 800.00 800.00
520.3310  Abschreibungen
520.3310.10 380.08 Ordentliche Abschreibungen 16 346.05 6 600.00 6 600.00 6 600.00 14 875.00
520.3310.20 380.09 Zusätzliche Abschreibungen 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
520.3930  Kapitalzinsen
520.4340  Erträge Benutzungen
520.4340.10 381.01 Erträge Benutzungen -26 762.50 -27 000.00 -29 828.90 -27 000.00 -26 000.00
520  Total Kirchgemeindehaus 6 122.20 64 400.00 29 769.20 43 400.00 20 075.00

AUFWAND UND ERTRAG
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Neue Nrn Alte Nrn  Rechnung Budget Rechnung Budget Budget

   2017 2017 2016 2018 2019

  Liegenschaft Mühlemoosweg
550  EFH Mühlemoosweg 3, Oberarth 
550.3110  Anschaffungen
 390.01 Anschaffungen 0.00 300.00 0.00 300.00 300.00
550.3120  Energie-, Heiz- und Wasserkosten
550.3120.10  Energie-, Heiz- und Wasserkosten
550.3140  Baulicher Unterhalt EF
550.3140.10 390.04 Baulicher Unterhalt EF 233.05 1 000.00 4 636.35 13 000.00 2 000.00
550.3180  Dienstleistungen Dritter
 390.06 Sachversicherungsprämien/Perimeter 1 293.00 1 300.00 1 272.80 1 300.00 1 300.00
 390.07 Gebühren und Abgaben 0.00 400.00 0.00 400.00 0.00
550.3310  Abschreibungen
550.3310.10  Ordentliche Abschreibungen
550.3310.20  Zusätzliche Abschreibungen
550.3930  Kapitalzinsen
550.3930.10  Kapitalzinsen
550.4270  Liegenschaftserträge
550.4270.10 391.01 Liegenschaftserträge -20 400.00 -20 400.00 -20 400.00 -20 400.00 -27 600.00
550.4360  Weiterverrechnungen / Rückerstattungen
550.4360.00  Weiterverrechnungen / Rückerstattungen
550  Total EFH Mühlemoosweg 3, 
  Oberarth -18 873.95 -17 400.00 -14 490.85 -5 400.00 -24 000.00

6  Kapitaldienst
600  Passivzinsen
600.3180  Gebühren Postfinance / Bank Rechnung Budget Rechnung Budget Budget
   2017 2017 2016 2018 2019
600.3180.10 590.01 Gebühren Postfinance / Bank 100.90 100.00 77.50 100.00 100.00
600.3210  Zinsen laufende Verpflichtungen
600.3210.10  Zinsen Kontokorrente
600.3210.20  Vergütungszinsen auf Steuerrückzahlungen
600.3220  Zinsen auf Schuldverpflichtungen
600.3220.10 590.03 Zinsen auf Schuldverpflichtungen 3 355.00 4 800.00 4 096.25 4 500.00 3 500.00
620  Aktivzinsen
620.4200  Zinserträge Postfinance / Bank
620.4200.10 591.01 Zinsertrag Post/Bank -99.35 -100.00 -100.55 -100.00 -100.00
620.4220  Zinserträge auf Anlagen Finanzvermögen
620.4220.10 591.03 Zinserträge auf Anlagen Finanzvermögen -50.40 0.00 -56.10 0.00 0.00
630  Wertberichtigungen Geldmittel
630.3310  Wertberichtigung Anlagen Finanzvermög.
630.3310.10  Wertberichtigung Anlagen Finanzvermögen
630.4240  Buchgewinne auf Anlagen Finanzvermögen
630.424.10  Buchgewinne auf Anlagen Finanzvermögen
6  Total Kapitaldienst 3 306.15 4 800.00 4 017.10 4 500.00 3 500.00

AUFWAND UND ERTRAG
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Neue Nrn Alte Nrn  Rechnung Budget Rechnung Budget Budget

   2017 2017 2016 2018 2019

7  Steuern
700  Steuererträge natürliche Personen
700.4000  Steuererträge natürliche Personen     
700.4000.10 791.01 Rechnungsjahr, Gemeinde Arth -333 244.35 -345 000.00 -358 982.20 -335 000.00 -340 000.00
700.4000.11 791.02 Rechnungsjahr, Gemeinde Lauerz -18 853.40 -26 000.00 -29 231.30 -21 000.00 -20 000.00
700.4000.12 791.03 Rechnungsjahr, Gemeinde Sattel -46 303.20 -50 000.00 -54 765.70 -48 000.00 -50 000.00
700.4000.13 791.04 Rechnungsjahr, Gemeinde Steinerberg -21 692.45 -20 000.00 -25 538.25 -22 000.00 -22 000.00
700.4000.20  Vorjahre, Gemeine Arth
700.4000.21  Vorjahre, Gemeine Lauerz
700.4000.22  Vorjahre, Gemeine Sattel
700.4000.23  Vorjahre, Gemeine Steinerberg
700.4000.30 791.05 Quellensteuern -9 794.55 -11 000.00 -13 605.25 -11 000.00 -9 000.00
700.4000.40 791.07 Nach- und Strafsteuern -525.15 -1 000.00 0.00 0.00 0.00
700.4000.50 791.05 Kapitalabfindungssteuern -3 618.60 0.00 0.00 0.00 -3 000.00

701  Steuererträge juristische Personen
701.4010  Steuererträge juristische Personen
701.4010.10  Rechnungsjahr, Gemeinde Arth
701.4010.11  Rechnungsjahr, Gemeinde Lauerz
701.4010.12  Rechnungsjahr, Gemeinde Sattel
701.4010.13  Rechnungsjahr, Gemeinde Steinerberg
701.4010.21  Vorjahre, Gemeinde Lauerz
701.4010.22  Vorjahre, Gemeinde Sattel
701.4010.23  Vorjahre, Gemeinde Steinerberg

702  Steuerminderungen
702.3290  Skonti
702.3290.00 790.01 Skonti 915.85 2 500.00 2 288.80 2 500.00 1 000.00
702.3290.10 792.01 Anteil Vergütungszinsen 441.55 500.00 596.90 500.00 500.00
702.3300  Steuererlasse und verluste
702.3300.00 790.02 Steuererlasse und verluste 1 610.55 6 000.00 6 880.40 6 000.00 1 500.00
702.3520  Entschädigung an Gde für Steuereinzug
702.3520.00 790.04 Entschädigung an Gde für Steuereinzug 11 562.00 13 000.00 11 310.00 12 000.00 12 000.00
703  Übrige Steuererträge
704.4030  Übrige Steuererträge
703.4030.10 791.05 Liquidations- und Lotteriegewinnsteuern -16.80 0.00 0.00 00.00 0.00
703.4030.20 791.05 Grundstückgewinnsteuern  0.00 0.00 0.00 0.00 0.00
703.4030.30 792.11 Ertrag Verzugszinsen -970.30 -1 000.00 -1 041.15 -1 000.00 -1 000.00
  Total Steuern     -430 000.00
750  Finanzausgleich
750.3440  Beiträge an Kanton Schwyz (Kant.Kirch)
750.3440.00  Beiträge an Kanton Schwyz (Kant.Kirch)
750.4440  Beitrag / Finanzausgeich von Kant.Ki SZ      
 
750.4440.00 791.06 Beitrag / Finanzausgeich von Kant.Ki SZ -80 489.00 -80 500.00 -71 897.00 -71 308.00 -79 330.00
7  Total Steuern inkl. Finanzausgleich -500 977.85 -512 500.00 -533 984.75 -488 308.00 -509 330.00

9  Abschluss     
900  Jahresabschluss
900.9120  Ertrags- /Aufwandüberschuss -28 270.40 49850.00 -15 726.25 69 342.00 10 215.00
900.9120.99  Ertragsüberschuss 28 270.40  15 726.25
900.9120.55  Aufwandüberschuss   49 850.00  69 342.00 10 215.00
  Total Aufwand  535 981.45    558 645.00
  Total Ertrag  -564 251.85    -548 430.00 

AUFWAND UND ERTRAG
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PERSONELLES & ADRESSEN

PERSONELLES

Die 250 Stellen-%e in unserer Kirchgemeinde sind wie folgt aufgeteilt:     

Pfarrstelle  100%

Personal Liegenschaften & Sigristenamt 60%

Personal Verwaltung  50%

Lehrpersonen Religionsunterricht (Teilzeit) 40%

Das Zentrum unserer Kirchgemeinde – Kirchgemeindehaus Oberarth

Kirchgemeindehaus, Türliweg 8, 6414 Oberarth

Pfarramt: Pfarrer Urs Heiniger 041 855 11 05

Sigristenamt und Hauswartung: 

Rita und Beat Rickenbacher 041 855 18 68

Kirchgemeindebüro: Charlotte Kuny 041 855 08 10

Kirchgemeinderat und Behördenmitglieder

Kirchgemeinderat

Peter Dürrenmatt Präsident Sonnenweg 22 6414 Oberarth

Ruedi Gantenbein Liegenschaften Mühlefluo 14B 6414 Oberarth

Thomas Kümin Finanzen Inseli 6 6415 Arth

Sabrina Reichlin Gemeindearbeit II Hofstrasse 14 6416 Steinerberg

Dominique Schmid Gemeindearbeit I Georgsmatt 2 6415 Arth

Eddy van der Kaag Aktuariat Zugerstrasse 39a 6415 Arth

Jürg Zingg Verwaltung/Vize Tramweg 47 6414 Oberarth

Geschäftsprüfungskommission

Urs Basler Präsident Rigiweg 2a 6415 Arth

Martin Heimoz  Kronenhofweg 2a 6415 Arth

Hansruedi Schmid  Mühlefluo 8c 6414 Oberarth

Vertretung im Synodalrat in der Evang.-ref. Kantonalkirche Schwyz

Susi Berlinger  Quellenweg 19 6410 Goldau

Peter Dürrenmatt  Sonnenweg 22 6414 Oberarth

Urs Heiniger  Tramweg 39A 6414 Oberarth

Wir danken an dieser Stelle allen unseren Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern und allen Helferinnen und Helfern in den verschiedenen Teams 

und Funktionen herzlich für Ihren tollen Einsatz und die wertvolle Zeit, die sie unserer Kirchgemeinde widmen. 

«Dankbarkeit ist der Himmel selber, 
und es könnte kein Himmel sein, 
gäbe es die Dankbarkeit nicht.»  William Blake
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GOTTESDIENSTBEGINN UM 10 UHR 
Alle, die gerne etwas länger schlafen am Sonntag, aber trotzdem den Gottesdienst besuchen 

möchten, haben jetzt die Gelegenheit dazu! Wir sind uns bewusst, dass die Wünsche für die 

Gottesdienstzeiten vielfältig sind und wir es nicht allen recht machen können. Deshalb hat sich der 

Kirchgemeinderat – auf wiederholten Wunsch von Mitgliedern aus unserer Gemeinde – entschie-

den, einen Versuch zu starten und die Gottesdienste ab Oktober 2018 bis März 2019 um 10 Uhr 

beginnen zu lassen. Wir sind gespannt, wie sich die zeitliche Anpassung auf die Gottesdienstbe-

sucher auswirken wird. Herzlich Willkommen zum Gottesdienst um 10 Uhr in Oberarth oder wie 

gewohnt um 10 Uhr im Mythenpark Goldau.

BESUCHEN SIE UNSERE HOMEPAGE

www.ref-arth-goldau.ch


